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vergleichbaren anderen Berufen ...
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Zitat von Bolzbold

Was ich aus den ganzen Überlegungen für mich als wichtigste Erkenntnis gewonnen
habe, war, dass wir im Gegensatz zu unseren Nachbarn die Wahl hatten/haben, wie viel
wir arbeiten wollen und ob wir quasi Einkommen gegen Familienzeit eintauschen oder
nicht. Viele unserer Nachbarn können das nicht, weil sie viel zu viel Geld quasi fest
verplant haben - eben für die oben genannten Dinge.

Zusätzlich kommt hinzu, dass viele Frauen nach ihrer Elternzeit in vielen Unternehmen mit
großen Nachteilen rechnen müssen oder sich z.B. nicht trauen 2 Jahre Elternzeit zu nehmen.
Auch wenn rechtlich vieles gut klingt, sieht es in der Realität häufig anders aus.

Wenn ich manche Geschichten von Freunden höre, bin ich immer froh darüber, wie reibungslos
das bei mir funktioniert.
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